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Vorwort der Geschäftsführung 

Liebe Leserinnen und Leser, 

vor Ihnen liegt die erste Ausgabe 

von „Jobcenter Worms 

informiert“. Ab sofort wollen wir 

Sie drei bis vier Mal im Jahr  über 

die Arbeit des Jobcenters Worms 

informieren. Dabei werden 

Berichte über unsere Arbeit, 

Informationen über Veran-

staltungen, Rechtsänderungen 

und Tipps im Mittelpunkt der 

jeweiligen Ausgaben stehen.  

 

Wir möchten dieses Medium auch 

nutzen, um mit Ihnen in Kontakt 

zu kommen. Haben Sie Fragen zu 

unserer Arbeit? Gerne stehen wir 

Ihnen für Auskünfte, aber auch 

für Anregungen zu unserer Arbeit 

zur Verfügung.  

Jürgen Rajewicz  

Geschäftsführer

 

Ab 2021: Mehr Kindergeld und 

Kinderzuschlag  

Seit dem 1. Januar 2021 erhalten 

Eltern mehr Kindergeld. Auch der 

Kinderzuschlag wird erhöht. Von 

dieser Leistung profitieren Eltern 

mit geringem Einkommen. 

Eltern erhalten monatlich 15 Euro 

mehr Kindergeld pro Kind. Das ist 

der größte Anstieg dieser Leistung 

seit 2010. Für eine Familie mit 2 

Kindern bedeutet dies 360 Euro 

zusätzlich pro Jahr. Ab dem 1. 

Januar 2021 gelten folgende 

monatliche Beträge: 

◾Erstes und zweites Kind: 219 

Euro 

◾Drittes Kind: 225 Euro 

◾Viertes und jedes weitere Kind: 

250 Euro 

 

Ab Januar 2021 steigt der monat-

liche Höchstbetrag des Kinderzu-

schlags auf 205 Euro pro Kind. 

Mehr Familien als vorher sind 

dann in der Lage, mit der Summe 

aus Einkommen, Kinderzuschlag 

und gegebenenfalls Wohngeld 

ihren Lebensunterhalt zu bestrei-

ten. Die allgemeinen Vorausset-

zungen wurden zuletzt Anfang 

2020 vereinfacht. 

Die genaue Höhe wird individuell 

berechnet. Sie hängt unter 

anderem von Einkommen, Zahl 

der Kinder und den Wohnkosten 

ab. Er wird für 6 Monate gezahlt 

und kann bei Bedarf anschließend 

erneut beantragt werden. 

Neue Internetseite des Jobcenters Worms geht online 

In einem neuen Gewand wird sich die Internetseite des Jobcenters Worms 

ab April zeigen. Neben deutlich mehr Informationen, neuen Rubriken, 

wird es auch einen Bereich der „leichten Sprache“ geben, in dem wir 

grundlegende Informationen darstellen wollen.  

 

Neu ist, dass es im Jobcenter Worms nach der Wiedereröffnung nach Ende 

des aktuellen Lockdowns die Möglichkeit geben wird, online einen Termin 

für bestimmte Anliegen zu vereinbaren. 

Lassen Sie sich überraschen.  
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Jobcenter-Mitarbeiter bereiten dieses Mal doppelte Weihnachtsfreude 

Es ist schon eine gute Tradition, 

dass die Mitarbeiter/innen des 

Jobcenters Worms in der 

Weihnachtszeit innerhalb der 

Belegschaft Geld sammeln, um 

damit direkt oder indirekt 

bedürftige Kinder zu unter-

stützen. In diesem Jahr hatten die 

Initiatoren Birgit Baas (Büro der 

Geschäftsführung), Tatjana Erben 

(Beauftragte für Chancengleich-

heit am Arbeitsmarkt) und 

Markus Holzmann (stellvertreten-

der Jobcenterleiter) die Kollegen 

gleich für zwei Zwecke um 

Spenden gebeten. Erstmals 

beteiligte man sich an der Aktion 

„Weihnachten im Schuhkarton“, 

bei der sich im November eine 

stattliche Zahl an Paketen auf die 

Reise machten. 

Einen Besuch beim Wormser 

Kindertisch nutzte die drei 

Jobcentermitarbeiter um neben 

einer großen Tüte mit Spielen und 

Büchern, Obst und Süßigkeiten 

auch eine Geldspende zu über-

geben. Erfreut über das Enga-

gement zeigten sich neben den 

Kindern, die schnell nach dem 

Foto die Kisten und Taschen ins 

Haus schafften, auch Doris 

Schroth, Projektleitern des 

Kindertischs und Gemeinde-

pädagogin Analena Hermani. Mit 

dem Geld werde der Kindertisch, 

der zweimal pro Woche aktuell 18 

Kinder im Wormser Norden mit 

einem warmen Mittagessen 

versorgt, seine pandemie-

bedingten höheren Kosten 

tragen, so die Projektleiterin. Bei 

einem Rundgang durch das 

Gemeindehaus erfuhren die 

Jobcentermitarbeiter die aktu-

ellen Einschränkungen, die bei 

der Arbeit bestehen, unter 

anderem können die Kinder nur in 

kleinen Gruppen statt an einem 

großen Tisch essen und können 

auch nicht zum Spielen und zur 

Ruhekommen bleiben, sondern 

müssen direkt nach Hause gehen. 

Umso mehr soll die Spende des 

Jobcenters helfen, die Einrichtung 

weiter zu unterhalten. 

  

v.l.n.r: Analena Hermani, Markus Holzmann, Birgit Baas, Tatjana Erben, Doris Schroth mit pandemiebedingt nur 

2 kleinen Besuchern des Kindertischs. 
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Jobcenter Worms bietet neuen Online-Dienst an 

Mitteilungen online und mobil - 

Kundinnen und Kunden des 

Jobcenters Worms können ab 

sofort den neuen Postfachservice 

unter www.jobcenter.digital von 

zu Hause aus nutzen.  

Unter www.jobcenter.digital 

können Kundinnen und Kunden 

der Jobcenter in gemeinsamer 

Trägerschaft der Kommunen und 

der Bundesagentur für Arbeit 

bereits seit Mai 2019 ihren Antrag 

auf Weiterbewilligung online 

stellen oder Veränderungen 

mitteilen. 

Ab sofort können Kundinnen und 

Kunden des Jobcenters Worms, 

die einen Online Zugang zu 

jobcenter.digital haben, den 

Postfachservice als neuen Service 

nutzen. Über diesen Online-

Dienst werden Nachrichten 

unkompliziert an das Jobcenter 

gesandt. Somit können Sie ab 

sofort elektronisch von zu Hause 

aus mit Ihrem Jobcenter in 

Kontakt treten.  

Dabei kann es um ganz 

verschiedene Anliegen gehen, wie 

beispielsweise Fragen zu Miete 

und Heizkosten, zur Beantragung 

von Leistungen oder alle weiteren 

Fragen.  

Der neue Service funktioniert 

natürlich auch mobil über Ihr 

Smartphone. 

 

Seit Dezember 2020 bearbeitet 

das Jobcenter Worms die 

Leistungen für Bildung- und 

Teilhabe komplett und hat die 

seither von der Stadtverwaltung 

durchgeführte finanzielle Ab-

wicklung mit den Leistungs-

anbietern übernommen.  

Gemeinsam, so Jobcenter Ge-

schäftsführer Jürgen Rajewicz 

haben sich Stadtverwaltung und 

Jobcenter entschieden, die 

Bearbeitung der Leistungen in 

einer Hand zu bündeln, um die 

Auszahlung zu beschleunigen. 

Bislang bewilligte das Jobcenter 

einzelne Leistungen wie die 

gemeinschaftliche Mittagsver-

pflegung oder die Erstattung von 

Beiträgen für Vereine, für die 

Auszahlung war aber die Stadt-

verwaltung zuständig, was zu 

vermehrten Rückfragen der 

Kunden geführt hat.  

Informationen zum Thema 

Bildung- und Teilhabeleistungen 

sind auf der Internetseite des 

Jobcenters Worms abrufbar.  
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Jugendberufsagentur Worms – ab April sind wir nun unter einem Dach 

 

 

Seit Juli 2016 gibt es in 

Worms die Jugend-

berufsagentur (JuBA), 

deren Ziel es ist, 

Jugendliche gezielt zu 

fördern, zu unter-

stützen und zu coachen. 

Unser Ziel ist es, Jugend-

liche im Übergang von 

Schule in den Beruf 

bestmöglich zu unter-

stützen, um Jugendar-

beitslosigkeit zu ver-

meiden und diese in 

Ausbildung / Arbeit zu 

integrieren.  

Getragen wird die JuBA 

als Zusammenschluss 

der Berufsberatung der 

Agentur für Arbeit, dem 

Jobcenter Worms sowie 

dem Kinder und Jugend-

büro der Stadtverwal-

tung Worms. 

Im April 2021 wird es soweit sein, 

dass die JuBA in eigene, ge-

meinsame Räumlichkeiten in der 

Innenstadt  einziehen wird. 

Neben Beratungsbüros wird es 

dort auch einen großen Bereich 

geben, in dem Jugendliche sich 

niedrigschwellig informieren 

können und Hilfe, beispielsweise 

bei der Stellensuche und dem 

Erstellen von Bewerbungen 

bekommen. 

Die Öffnungszeiten der JUBA ab 

06. April (vorbehaltlich der Mög-

lichkeiten) sind: 

Montag, Dienstag und Mittwoch 

von 11.00 bis 16.30 Uhr, 

donnerstag von 11.00 bis 18.00 

Uhr und freitags von 11.00 bis 

14.00 Uhr 

Sie finden uns hier: 

Von-Steuben-Str. 4-6 (hinter dem 

Bahnhof)  

 

 
Masken für Empfänger von Leistungen für Grundsicherung und Sozialgeld 

Im Februar hätte man das Jobcenter Worms auch gut mit einer Postfiliale 

verwechseln können. Der Grund war, dass von vielen fleißigen Händen OP- und 

FFP2-Masken für den Versand an Kundinnen und Kunden des Jobcenters 

vorbereitet werden. Nach einem Beschluss der Landesregierung sollten alle 

Empfänger von Leistungen der Jobcenter jeweils vier Masken erhalten. „Wir sind 

der Bitte der Stadtverwaltung Worms, die vom Land mit dem Verteilen 

beauftragt wurde, den Versand vorzubereiten, gerne nachgekommen“, so 

Jobcentergeschäftsführer Jürgen Rajewicz, der gemeinsam mit seinem Vertreter 

Markus Holzmann an der Spitze der Helfer stand. „Wir sind stolz auf das, was 

unsere Mitarbeiter/innen hier freiwillig und teilweise sogar in ihrer Freizeit 

derzeit leisten“, so der Behördenleiter, denn immerhin müssen fast 7000 

entsprechende Briefe verpackt werden.  

In diesem Zusammenhang weist das Jobcenter auch darauf hin, dass seitens der Bundesregierung beschlossen wurde, 

dass alle erwachsenen Kunden einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 150 Euro für coronabedingte Mehraufwendungen 

erhalten sollen. „Dieser Betrag muss nicht gesondert beantragt werden, sondern wird automatisch vom Jobcenter mit 

der Zahlung im Mai überwiesen“, informiert Markus Holzmann, der auch darauf hinweist, dass das Jobcenter keine 

frühere Auszahlung, wie von vielen Kunden gewünscht, vornehmen darf. 


